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ROYAL de Luxe 

i UHER ist stolz darauf, Ihne n mit dem neuen 
Modell Royal de Luxe ein Tonbandgerät 
besonderer Art zur Verfügung stelle n zu 
können. Royal de Luxe vereinigt all e 
Erfahrungen, die UHER in langer 
Entwicklungsarbeit al s Spezialfabrik sammel n 
konnte. 

I 

Das neu konstruierte Laufwer k arbeite t 
sowohl i n senkrechter al s auch waagerechter 
Lage und zeichnet sich durch besonder s 
große Gleichförmigkei t de s Bandtransporte s 
aus. Der Bandzugkomparato r sorgt für einen 
konstanten Bandzu g über die gesamte Läng e 
des Tonbandes und damit für eine Konstanz 
der Bandgeschwindigkeit , wie sie bisher be i 
Heimstudiogeräten nich t erreicht wurde. 
Außer Mono - und Stereo-Aufnahme un d 
-Wiedergabe könne n mit Royal de Luxe alle 
bekannten Trickeffekte durchgeführ t werden , 
Der eingebaut e Diapilo t steuer t de n 
Bildwechsel automatische r Diaprojektoren , 
ohne daß weitere Zusatzgerät e erforderlic h 
sind. 

Die Austauschbarkeit de s Tonkopfträger s 
bietet Ihne n die Möglichkeit , Ih r Gerät mi t 
wenigen Handgriffe n von Vierspur- au f 
Zweispurbetrieb ode r umgekehr t umzustellen . 
Trotz seiner enormen Vielseitigkeit is t UHER 
Royal de Luxe dank der durchdachte n 
Konstruktion denkba r einfac h zu bedienen, 
so daß Sie mi t diesem Spitzengerä t mühelo s 
hervorragende Ergebniss e erziele n werden. 



Bedienungsorgane 
und ihre Funktionen 

Bitte vergleichen Sie auch mit dem heraus-
klappbaren Schaubild am Ende der 
Anleitung. 

Betriebsartenwähler © 
ermöglicht di e Wahl de r verschiedene n 
Betriebsarten mi t nur einem Handgrif f un d 
vereinfacht di e Bedienung wesentlich. Die 
gewählte Betriebsar t bzw . Spur wird durch 
Aufleuchten farbige r Anzeigefelde r link s un d 
rechts vom Aussteuerungsinstrument deutlic h 
gekennzeichnet. Leuchte t eine blaue Lampe 
auf, so bedeutet die s „Wiedergabe" ; leuchte t 
eine rote Lampe auf , so bedeutet dies 
„Aufnahme". 

Bandgeschwindigkeitswähler © 
Royal de Luxe verfügt übe r vier Band-
geschwindigkeiten, die Sie jeweils be i Bedar f 
mit diesem Schalter wählen. Gleichzeitig 
wird hierbe i das Gerät eingeschaltet . I n der 
Stellung „Verstärker " is t der Antriebsmoto r 
ausgeschaltet, so daß der Verstärkerteil al s 
2x10 Watt Mono - oder Stereo-HiFi-Verstärke r 
verwendet werde n kann. 

Funktionswähler © 
dient zur Wahl der Bandlauffunktione n 
„Stop", „Pause" , „Start" . 

Schiebetaste © 
zur Betätigung de s schnellen Vor- bzw . Rück-
laufes des Bandes. Die Taste kann nur 
betätigt werden, wenn der Funktionswähle r i n 
Stellung „Stop " steht . 

Bandzählwerk © 
dient zur Markierung beliebige r Stelle n des 
Tonbandes be i Aufnahme oder Wiedergabe . 
Bei jedem Betriebsbeginn is t die Nullstell -
taste zu drücken, damit das Zählwerk au f 0000 
springt. 

Doppelregler „Pege l 1" © 
zur Einstellung der richtigen Aussteuerun g 
bei Aufnahme mi t Mikrofon, Rundfunk-
empfänger ode r Plattenspieler . Di e einzelne n 

Kanäle könne n wahlweise gemeinsa m ode r 
auch getrennt ausgesteuer t werden. 

Doppelregler „Pege l 2" ® 
zur Einstellun g der richtigen Aussteuerung be i 
Aufnahme mi t Plattenspielern, die über eine n 
eingebauten Verstärke r verfügen , sowie auch 
von einem zweiten Tonbandgerät her . Die 
einzelnen Kanäl e könne n wahlweis e 
gemeinsam oder auch getrennt ausgesteuer t 
werden. 

Doppelregler „Lautstärke " © 
zur Einstellun g de r Lautstärk e de r Wieder -
gabe oder auch des Mithörens be i Aufnahme. 
Die einzelnen Kanäle können wahlweis e 
gemeinsam oder getrenn t geregel t werden. 

Doppelregler „Diskant/Baß " © 
zur Wahl des gewünschten Klangbilde s be i 
Wiedergabe ode r beim Mithören der Auf-
nahme. Mit dem oberen kleinen Knopf regeln 



Sie die Höhen (Diskant), mit dem unteren 
Knopf die Bässe (Baß). 

Taste „Monitor" (A/B-Schalter ) © 
Die Taste rastet be i Betätigung ein und wird 
durch nochmalige Betätigun g wieder aus-
gelöst. Hiermit kan n wahlweise au f Mithöre n 
„vor Band" (A) bzw. Mithören „hinte r Band" 
(B) umgeschalte t werden. 

Regler „Pegel Multiplay-Echo" © 
Bei Multiplay-Betrieb wird hiermi t der Pege l 
des zur überspielung gelangenden Pro-
grammes und bei Echo-Betrieb die Stärke des 
Echoeffektes geregelt . Steht der Betriebs -
artenwähler© i n Stellung „Dia-Pilot" , so 
werden durch Drücken des Reglerknopfes die 
Bildwechselsignale au f dem Tonband 
verzeichnet. 

Taste „Mikro" ® 
Bei Aufnahmen mi t Mikrofon bzw . Mikrofon-
übertragungen i n der Betriebsart „Verstärker " 
werden die Mikrofone durch Drücken der 
Taste eingeschaltet. Die Taste rastet ein und 
wird durch nochmaliges Drücke n wiede r 
ausgelöst. 

Taste „Aufnahme" ® 
Betätigung dieser Taste schaltet das Gerät 
auf Aufnahme um. Die Taste wird durch 
anschließendes Drehen des Funktions-
wählers ©arretiert. (Siehe auch die Abschnitte 
„Löschen" un d „Rapid-Löschen". ) 

Die Anschlüsse 
Buchsen „Mikrofon" G  L O R 
Zum Anschluß von niederohmigen Mikro -
fonen (200 bis 500 Ohm). 
Bei Monobetrieb wird i m Normalfal l 
das Mikrofon stets an der Buchse Cl L 
angeschlossen. Es kann jedoch auch bei 
Bedarf an der Buchse O R  ein zweites 
Mikrofon angeschlossen werden. Durch 
getrennte Bedienun g der Knöpfe des Doppel-
reglers „Pege l 1 " ©  könne n die Mikrofon-
aufnahmen miteinande r gemisch t werden. Der 
obere Knopf dient zur Aussteuerungs-
einstellung des Mikrofons O  L , während de r 
untere Knopf zur Einstellung der Aussteuerung 
des Mikrofons C l R benutzt wird. Bei Stereo-
betrieb wird das linke Mikrofo n an der Buchse 
Ol L und das rechte Mikrofon an der Buchse 
O R  angeschlossen. 

Die nachfolgend beschriebenen Anschluß-
buchsen befinden sich auf der Unterseite de s 
Gerätes. 

zum Anschluß von Mono- und Stereo-Platten-
spielern mi t eingebautem Verstärker , von 
Mono- und Stereo-Tonbandgeräten sowi e 
Tonquellen mi t einer Spannungsabgabe von 
200 mV bis 10 V, Eingangswiderstan d 
50kOhm. 
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Buchse & 
zum Anschluß von Mono- und Stereo-
Rundfunkgeräten mi t Normbuchse mittel s der 
Tonleitung Typ K 541 für Rundfunkaufnahm e 
und -Wiedergabe, sowie zum Anschluß von 
Mono- oder Stereo-Plattenspielern mi t 
Kristall-Tonabnehmer-System. 

I Eingangsspannung : 2 mV bis 1 V , 
J Eingangswiderstand : 47 kOhm 

(Buchsenkontakte 1  und 4). 
/Eingangsspannung: 50 mV bis 10 V, 
Eingangswiderstand: 1  MOhm 
(Buchsenkontakte 3  und 5). 

/Ausgangsspannung be i Wiedergabe: 
/ 0,77 5 V (^ O  dBm) 

| / * " > \ Ausgangswiderstand : 15kOh m 
(Buchsenkontakte 3  und 5). 

Buchse A 
zum Anschluß des Handfernechalters Typ 
F 111 bzw. des Fußfernschalters Typ F 211 
oder des Akustomat Typ F 411. 

\ 



Buchse tt  I 
zum Anschluß des linken Zusatzlautsprechers . 

Buchse #  I I 
zum Anschluß des rechten Zusatz-
lautsprechers. Bei Verwendung de s 
dynamischen Zwillingshörers W 671 wird der 
gelb markierte Stecker i n die Buchse I  und 
der rot markierte in die Buchse II eingesteckt. 
Jeder Lautsprecher mu ß eine Belastbarkei t 
von mindestens 1 0 Watt Dauerton aufweisen. 
Der Anpaßwiderstand dar f nich t unter 4 Ohm 
je Lautsprecher liegen . 

Buchse es » 
Ausgangsbuchse z. B. zur Herstellung einer 
Monitor-Verbindung a n HiFi-Verstärker n 
sowie zum Anschluß des Projektorkabel s 
K 911 für die Steuerung automatischer Dia -
Projektoren mi t dem Diapilot . 

So machen Sie 
Ihr Royal de Luxe betriebsferti g 

Beachten Sie bitte: Die Geräte sind nur für 
Wechselstromanschluß geeignet . Prüfen Sie 
zuerst die vorhandene Netzspannung. 
Gegebenenfalls lesen Sie bitte den Abschnit t 
„Umstellung au f andere Netzspannungen". 

1. Aufstellun g des Gerätes 
UHER Royal de Luxe arbeitet sowohl i n 
senkrechter al s auch in waagerechter Lage . 
Selbstverständlich kan n auch, falls erwünscht , 

das Gerät in jeder anderen Neigung betriebe n 
werden. Der Traggriff dien t gleichzeitig auch 
als Fuß zum Aufstellen des Gerätes. Hierzu 
werden die beiden Halteschrauben de s 
Griffes leich t gelös t und der Griff dann , wie 
die Abbildung zeigt , nach hinten geschwenkt . 
Für die Aufhängung z. B. an einer Wand sind 
auf der Unterseite des Gehäuses zwe i 
Einhängeösen vorhanden. 
Die Abdeckhaube kan n während des 
Betriebes auch abgenommen werden, ist 
jedoch in den Betriebspausen wieder 
aufzusetzen, damit das Gerät gegen Stau b 
geschützt bleibt . 

\ 



2. Si e legen das Tonband ein 

Ehe Sie die Bandspulen auflegen, ziehen Sie 
bitte die beiden Dreizackdorne nach oben und 
drehen sie , bis die Zacken de s feststehende n 
und des beweglichen Teiles übereinande r 
stehen. Die volle Bandspul e komm t auf den 
linken, die leere Spule auf den rechten 
Spulenteller. Nac h dem Auflegen de r Spule n 
werden die beiden Dreizackdorne recht s oder 
links herum gedreht, bis sie nach unten 
einspringen. Die Spulen sind damit auch gleich-
zeitig gegen Herabfallen gesichert . Jetzt ziehen 
Sie etwa 25 cm Tonband aus der linken Spule 

heraus, führen es straff gespann t in den Band-
führungsschlitz ei n und wickeln de n Anfang 
so lange auf de r rechten Spule auf , bi s das 
metallische Schaltband rechts aus dem Band-
führungsschlitz herauskommt . 
Falls die automatische Abschaltung kur z nach 
dem Start des Bandlaufes anspricht , weil di e 
Schaltfolie am Anfang de s Tonbandes sic h 
noch im Bandführungsschlitz befand , wird de r 
Bandlauf durch Weiterdrehen des Funktions -
wählers (D über die Stellung „Start " hinau s i n 
Gang gesetzt. Nach Freigeben des 
Bedienungsgriffes spring t diese r selbsttäti g 
in die Stellung „Start " zurück . 



3. Si e schließen das Gerät am Netz an 
Das Netzkabel wird aus dem Fach an der 
Rückseite des Gerätes herausgenommen, der 
Stecker i n die Steckdose gesteckt . 

4. Si e wählen di e Bandgeschwindigkei t 
und schalten ein 

Mit dem Geschwindigkeitswähler ©  stelle n 
Sie die gewünschte Bandgeschwindigkei t ein . 
Damit is t auch gleichzeitig das Gerä t 
eingeschaltet. Di e nachstehende Tabelle gib t 
Ihnen darüber Aufschluß, welche Band-
geschwindigkeit ma n für die verschiedenen 
Zwecke wählt . 

5. Si e stellen das Bandzählwerk ein 
Vor Beginn jeder Aufnahme und Wiedergabe 
stellen Sie das Bandzählwerk au f 0000 ein. 
Hierzu drücken Sie die Nulltaste ©. Mi t Hilf e 
des Bandzählwerkes könne n Si e bestimmt e 
Bandstellen rasc h wiederfinden. 

6. Automatisch e Abschaltung 
Durch das Vorbeilaufen der Schaltfoli e am 
Anfang un d Ende des Tonbandes wird die 
automatische Abschaltung ausgelös t un d der 
Bandlauf stoppt . Beachten Sie bitte , daß die 
automatische Abschaltung nu r dann arbeitet , 
wenn konfektionierte, d. h. mit Vorspannband 
und Schaltfolie versehene Markentonbände r 
verwendet werden. 

Bandgeschwindigkeit 

2,4 cm/s 

4,7 cm/s 

9,5 cm/s 

19 cm/s 

Frequenzbereich 

20— 500 0 Hz 

20— 900 0 Hz 

20—15 000Hz 

20—20000 Hz 

Verwendungszweck 

Aufnahmen, bei denen es weniger au f Ton-
qualität als auf lange Laufzeit ankommt . 

Aufnahmen, bei denen lange Laufzei t erreich t 
werden sol l und höchste Ansprüche a n die Ton-
qualität nich t gestell t werden, obwohl dies e 
bereits seh r gut ist . 

Aufnahmen, bei denen hohe Ansprüche an die 
Tonqualität gestell t werden. 

HiFi-Aufnahmen be i höchsten Ansprüchen a n die 
Tonqualität. 



Einiges sollten Sie noch wissen, 
bevor Sie Ihre erste Aufnahme 
beginnen 

Zweispur- un d Vierspurbetrieb 
Der Tonkopfträger de s UHER Royal de Luxe 
ist austauschbar (siehe Abschnitt „Aus -
wechseln des Tonkopfträgers"). Dadurc h 
kann das Gerät wahlweise in Zweispur- ode r 
Vierspurtechnik betriebe n werden . Zweispur -
aufzeichnungen könne n ohn e weiteres mit 
einem Vierspurgerät wiedergegeben werden, 
dagegen ist es nicht möglich, Vierspur-
aufzeichnungen mi t einem Zweispurgerä t 
abzuspielen. Die nebenstehende Abbildun g 
erläutert Laufrichtun g und Lage der Spuren 
beim Zweispur- un d Vierspurverfahren. 

Funktionsanzeige 
Rechts und links neben der Skala des Aus-
steuerungsinstrumentes befinde n sic h Felder , 
die durch Aufleuchten den jeweils gewählte n 
Betriebszustand des Gerätes anzeigen . Die 
Farbe Blau bedeutet Wiedergabe un d die 
Farbe Rot Aufnahme. Die Felder selbs t sin d 
entsprechend der Lage der Tonspuren auf 
dem Tonband angeordnet un d ermöglichen 
Ihnen ein schnelles Erkenne n der jeweils 
gewählten Betriebsart . 
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Einstellung der richtigen Aussteuerung 
Die Einstellung der richtigen Aufnahmestärke 
wird „Aussteuerung " genann t und durch das 
Doppelinstrument angezeigt . Bei Monobetrieb 
erfolgt die Aussteuerungsanzeige mi t dem 
oberen System, während bei Stereo-Betrieb 
beide Systeme anzeigen. 
Der Regler „Pege l 1 " ©  bzw . „Pege l 2" ® 
wird soweit nach rechts gedreht, bis bei den 
lautesten Stellen der Darbietung der Zeiger 
des Instrumentes bis zum Ende des schwarzen 
Bereichs, also bis zur Ziffer 0  der Skalen-
teilung ausschlägt . Di e genaue Einstellun g der 

richtigen Aussteuerung wird durch die in 
Dezibel geeichte n Skale n der Anzeige-
instrumente erleichtert . Wenn der 
Instrumentenanzeiger bi s in den roten Skalen-
bereich ausschlägt, so nennt man dies 
„Übersteuerung" und eine verzerrte Wieder -
gabe ist die Folge. Erreicht der Zeiger auc h 
bei den lautesten Stellen der aufzunehmenden 
Darbietung nich t die Ziffer 0  der Skala, so 
macht sich dies bei der späteren Wiedergab e 
ebenfalls durc h unklare n Ton und eventuell 
Rauschen bemerkbar . 



Vierspur-Mono-Betrieb 

Aufnahme mi t Mikrofo n 
1 . Geschwindigkeitswähle r ©  au f di e 

gewünschte Geschwindigkei t einstellen . 
2. Betriebsartenwähle r ©  au f „Mon o 1 " 

schalten. 
3. Mikrofon a n Mikrofonbuchs e O L 

anschließen. 
4. Taste „M ik ro fon " drücken , so da ß si e 

einrastet. 
5. Beide Knöpf e de s Doppelregler s 

„Lautstärke" ®  nac h link s drehen . 
6. Zählwerk durc h Drücke n de r Nullstell -

taste ©  au f 000 0 stellen . 
7. Taste „Aufnahme " ®  drücke n un d nieder -

halten. Anschließen d Funkt ionswähler ® 
in Stellun g „Pause " bringen . 

8. Richtige Aussteuerun g einstellen . Hierz u 
wird de r ober e Knop f de s Doppelregler s 
„Pegel 1 " ©  s o lang e nac h recht s gedreht , 
bis be i de n lauteste n Stelle n de r Mikrofon -
aufnahme de r Zeige r de s obere n 
Instrumentes bi s zu r Ziffe r 0  de r Skal a 
ausschlägt. 

9. Zum Aufnahmebeginn , Funktionswähle r © 
in Stellung „Start " bringen , der Bandlau f 
und di e Aufnahm e beginnen . 

10. Wenn ein e Unterbrechun g de r Aufnahm e 
erfolgen soll , s o drehe n Si e de n Funktions -
wähler ©  i n Stellun g „Pause" . 

11. Di e vorteilhaft e Konstruktio n de s UHE R 
Royal d e Lux e mach t ein e Mithörkontrol l e 
auf zwe i Arte n möglich . Wenn Si e di e 
Taste „Moni tor " ®  drücken , s o wir d de r 
Ton zwa r nac h Durchlaufe n de s Aufnahme -
verstärkers, jedoc h vo r de r Aufzeichnun g 
auf de m Tonban d mitgehör t —  ma n 
bezeichnet die s al s „Mithöre n vo r Band" . 
Durch nochmalige s Drücke n de r Tast e 
„Moni tor" ®  wir d dies e wiede r ausgelös t 
— nu n könne n Si e de n au f de m Tonban d 
tatsächlich verzeichnete n To n währen d de r 
Aufnahme „hinte r Band " abhören . Je nac h 
Bandgeschwindigkeit höre n Si e dabe i mi t 
einer Verzögerun g vo n ca . 0,1 Sekund e 
(Bandgeschwindigkeit 1 9 cm/s) bi s 0, 8 

Sekunde (Bandgeschwindigkei t 2, 4 cm/s ) 
mit. Die s is t di e Zeit , welch e da s Tonban d 
braucht, u m vo m Aufnahmekop f zu m 
Wiedergabekopf z u gelangen . Da s 
Mithören „hinte r Band " versetz t Si e i n di e 
Lage, di e laufend e Aufnahme , s o wi e si e 
tatsächlich au f de m Ban d verzeichne t 
wurde, z u überwachen . 

12. Die gewünscht e Mithörlautstärk e wähle n 
Sie durc h Rechtsdrehe n beide r Knöpf e 
des Doppelregler s Lautstärk e © . Achte n 
Sie bitt e darauf , da ß di e Mithörlautstärk e 
nur s o gewähl t wi rd , da ß noc h kei n 
störendes Heule n (akustisch e Rück -
kopplung) auftritt . Wir d da s Mikrofo n i n 
einem andere n Rau m ode r i n größere r 
Entfernung vo m Gerä t betrieben , so kan n 
in beliebige r Lautstärk e mitgehör t werden . 
Mit de n Regler n „Diskant " un d „Baß " ® 
können Si e auc h di e Klangfarb e de s 
Mithörens wählen . 



B 

mm® 
Q m  Q 

m m m 
tu 

D M ^ Q * 

13. Wird zum Mithören ein Kopfhöre r (z . B. 
dynamischer Stereo-Höre r Ty p W 671) 
verwendet, so werden dessen Stecker an 
den rückwärtigen Buchse n < i I und C  II 
angeschlossen. Je nachdem, wie di e 
Stecker eingesteck t werden , sind di e 
eingebauten Lautspreche r abgeschalte t 
(Abbildung A) oder laufe n mi t 
(Abbildung B). 

14. Ende der Aufnahme, Funktionswähler© i n 
Stellung „Stop " bringen . 

15. Wenn das Tonband ganz durchgelaufe n 
ist, so vertauschen Sie die nun volle 
rechte mi t der leere n linken Spule un d 
setzen die Aufnahme fort . Is t das Tonband 
jetzt wiederum ganz abgelaufen, so 
schalten Sie den Betriebsartenwähler © 
auf Stellung „Mon o 2" , vertauschen die 
Spulen wie beschrieben , und setzen di e 
Aufnahme wiederu m fort . Nac h noch-
maligem Durchlaufe n des Tonbandes 
werden die Spulen wieder getausch t un d 
nun steht auch die letzte vierte Spur für 
eine Aufnahme zur Verfügung. 
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Aufnahme von Rundfunksendungen 
1. Gewünschte Bandgeschwindigkei t a m 

Geschwindigkeitswähler ©  einstellen . 
2. Mit dem Betriebsartenwähler ©  wähle n 

Sie, wie unter „Aufnahm e mi t Mikrofon" 
beschrieben, die gewünschte Spu r (fü r 
Aufnahme au f Spu r 1  bzw. Spur 4 Stellung 
Mono 1 , für Aufnahme auf Spur 2 bzw. 
Spur 3 Stellung Mon o 2). 

3. Das Rundfunkgerät wird mi t der Tonleitung 
Typ K 541 von seiner Buchs e für Tonband-
aufnahme un d -wiedergäbe aus mi t de r 
Buchse 4; des Royal de Luxe verbunden. 

4. Rundfunkgerät einschalte n un d 
gewünschten Senderwählen . 

5. Taste Aufnahme drücken , niederhalten un d 
Funktionswähler© i n Stellung „Pause " 
bringen. 

6. Zählwerk durc h Drücken de r Nullstell -
taste © au f 0000 einstellen. 

7. Mit dem oberen Knop f de s Doppelregler s 
Pegel 1 ©w i rd di e richtige Aussteuerun g 
eingestellt. Die Anzeige erfolg t mi t dem 
entsprechenden Syste m des Instrumentes . 

8. Die Aufnahme beginn t durch Weiterdrehen 
des Funktionswähler s ©  au f Stellun g 
Start. 

9. Das Mithören de r Rundfunkaufnahm e 
kann, wie bereits unte r „Aufnahm e mi t 
Mikrofon" beschrieben , vor ode r hinte r 
Band erfolgen. 

10. Unterbrechung, Beendigung und Aufnahme 
auf den anderen Spuren , wie unte r 
„Aufnahme mi t Mikrofon" beschrieben . 

Aufnahme von Mono-Schallplatten 
1. Plattenspieler anschließen . Plattenspiele r 

mit Kristalltonabnehmersystem werden an 
der Buchse =4 , Plattenspieler mi t 
magnetischem oder dynamischem Syste m 
und eingebautem Vorverstärke r werden an 
der Buchse « angeschlossen . Der direkt e 
Anschluß von magnetischen ode r 
dynamischen Tonabnehmern ohn e 
Verstärker is t nicht möglich. 

2. Plattenspieler einschalte n und Tonarm 
aufsetzen. 

3. Taste Aufnahme © drücken , niederhalte n 
und Funktionswähler® i n Stellung „Pause " 
bringen. 

4. Die richtige Aussteuerung wird be i 
Anschluß de s Plattenspieler s a n Buchse & 
mit dem oberen Knop f des Doppelregler s 
„Pegel 1 " ©  un d bei Anschluß des Platten-
spielers a n Buchse » mi t dem obere n 
Knopf de s Doppelreglers „Pege l 2" ® 
eingestellt. 



5. Nach dieser Probeaussteuerun g wird de r 
Tonarm wieder i n die Anfangsrille de r 
Platte zurückgesetz t un d die Aufnahme 
durch Drehun g de s Funktionswähler s ®  i n 
Stellung „Start " i n Gang gesetzt . 

6. Mithören, Unterbrechung un d Beendigung, 
sowie Aufnahme auf den anderen Spuren, 
wie bereit s vorher beschrieben . 
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Aufnahme von einem zweiten Tonbandgerät 
Sollen Tonbandaufnahmen vo n einem anderen 
Gerät übernommen werden, so wird dieses 
„Kopieren" vo n Tonbänder n wi e folg t 
ausgeführt: 
1. Mi t der Tonleitung Typ K  541 wird eine 

Verbindung von der Buchse für Aufnahm e 
und Wiedergabe Radio des wiedergebende n 
Gerätes zur Buchse £ de s Royal de Luxe 
hergestellt. 

2. Das wiedergebende Gerä t wird ent -
sprechend seine r Bedienungsanleitun g au f 
„Wiedergabe" un d das Royal de Luxe auf 
„Aufnahme" geschaltet . 

3. Die richtige Aussteuerung erfolg t mi t dem 
oberen Knop f de s Doppelregler s 
„Pegel 2" ® de s UHER Royal de Luxe. 
Die Anzeige erfolg t am oberen Syste m 
des Instrumentes . 

Aufnahme von Telefongesprächen 
Mit dem Telefonadapter Typ A 261 können Sie 
Telefongespräche aufnehmen . Als Voll -
transistorgerät is t das UHER Royal de Luxe 
ohne Wartezeit sofor t nach dem Einschalten 
aufnahmebereit. Der Telefonadapter wird an 
der Buchse M* angeschlossen. Das Telefon-
gespräch kann über die eingebauten Laut -
sprecher mitgehör t werden. Hierzu wird der 
obere Knopf des Doppelregler s 
„Lautstärke" ®  gerad e so weit nach 
rechts gedreht, daß noch kein störende s 
Heulen durch akustische Rückkopplun g 
auftritt. Dami t is t es möglich, daß 
bei Bedarf auch andere Personen das 
Telefongespräch mithören können . Weitere 
Einzelheiten enthäl t di e Bedienungsanleitun g 
des Telefonadapters. 



Wiedergabe 
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Die Wiedergabe alle r Monoaufnahmen kann 
entweder über die eingebauten Lautsprecher , 
ein Rundfunkgerät, Verstärker ode r auch über 
Außenlautsprecher bzw . Kopfhörer erfolgen . 
Die Taste „Monitor " ®  dar f nich t eingeraste t 
sein. Die Lautstärkewahl erfolg t durc h 
gemeinsames Drehe n beide r Knöpf e des 
Doppelreglers „Lautstärke " ® . I m Bedarfsfal l 
ist es auch möglich, durch getrennte 
Betätigung de r Reglerknöpfe di e Lautspreche r 
bzw. die linke oder rechte Hörmusche l des 
Kopfhörers für sich in der Lautstärke zu 
regeln. 

Wiedergabe über eingebaute Lautsprecher 
1. Bandgeschwindigkeit wählen. 
2. Mit dem Betriebsartenwähler ©  stelle n Sie 

die gewünschte Spu r ein (Stellung „Mon o 1 " 
Spur 1  bezw. 4, Stellung „Mon o 2" Spu r 2 
bzw. 3). 

3. Funktionsschalter® i n Stellung „Start " 
bringen. 

4. Mit Regler „Lautstärke " ®  gewünscht e 
Lautstärke un d mit dem Regler „Diskant / 
Baß" © gewünschte s Klangbil d einstellen. 

5. Unterbrechung un d Beendigung de r 
Wiedergabe wie bei „Aufnahme " 
beschrieben. 

Wiedergabe über Rundfunkgeräte 
oder Verstärker 
1. Von der Buchse 4= des UHER Royal de 

Luxe wird mi t der Tonleitung Typ K 541 eine 
Verbindung zu dem entsprechenden 
Eingang des Rundfunkgerätes ode r 
Verstärkers hergestellt . 

2. Rundfunkgerät bzw . Verstärker au f 
„Tonband" schalten . 

3. Funktionswähler ©  i n Stellung „Start " 
bringen. Der Bandlauf un d die Wiedergabe 
beginnen. An dem Lautstärkeregler de s 
Rundfunkgerätes bzw . Verstärkers wird die 
gewünschte Lautstärke eingestellt . Die 
eingebauten Lautspreche r des UHER Royal 
de Luxe können Sie wahlweise mitlaufe n 
lassen oder durch Linksdrehung beide r 
Knöpfe des Doppelreglers „Lautstärke " © 
ausschalten. 

Wiedergabe über Zusatzlautsprecher 
oder Kopfhörer 
An den Buchsen 4 3 | und 4 3 || können Außen-
lautsprecher mi t einem Anpaßwiderstand von 
4 bis 8 Ohm und einer Mindestbelastbarkei t 
von 10 Watt Dauertonleistung angeschlosse n 
werden. Je nachdem, wie Si e den Anschluß-
stecker i n die Buchse einführen, wird de r 
jeweilige Einbaulautsprecher abgeschalte t 
oder läuf t mi t (s. Abbildung au f S. 9). 
An den Buchsen 4 3 I und 4 3 II können auch 
Kopfhörer, z. B. der Stereohörer Typ W 671 
angeschlossen werden. Auch hier können die 
Einbaulautsprecher mitlaufe n ode r 
abgeschaltet werden. In beiden Fällen erfolg t 
die Lautstärkeregelung un d Klangwahl mi t 
den Reglern „Lautstärke " ©  bzw . „Diskant / 
Baß" ®. 

Wichtig! Beim Betrieb mi t Zusatzlautsprecher n 
ist darauf zu achten, daß der Anpaßwiderstan d 
jedes einzelnen Lautsprecher s nich t kleine r 
als 4 Ohm sein darf. Ein Kurzschließen de r 
Lautsprecherleitungen is t unbedingt zu 
vermeiden. 



Zweispur-Mono-Betrieb Vierspur-Stereo-Betrieb 

Durch Auswechseln des Tonkopfträgers 
(siehe Abschnitt „Auswechsel n des Tonkopf-
trägers") kan n das UHER Royal de Luxe mit 
wenigen Handgriffen i n ein Zweispurgerä t 
umgewandelt werden. Die Bedienung be i 
Aufnahme und Wiedergabe erfolg t genaus o 
wie unter Vierspur-Monobetrieb beschrieben . 
Als einzige Ausnahme is t zu beachten, daß 
der Betriebsartenwähler ©  be i Aufnahme un d 
Wiedergabe stet s i n der Stellung „Mon o 1 " 
stehen muß. Ist das Tonband einmal 
abgelaufen, so werden die Spulen getausch t 
und di e Aufnahme bzw . Wiedergabe au f 
Spur 2 fortgesetzt. 
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Bei Stereo-Betrieb werden jeweils zwe i 
Spuren gleichzeitig für Aufnahme und 
Wiedergabe benutzt . Das Tonband kann 
daher nach dem ersten Durchlauf un d 
Tauschen der Bandspulen nochmal s 
verwendet werden. 

Aufnahme mit Mikrofon 
1. Gewünschte Bandgeschwindigkei t wählen. 
2. Betriebsartenwähler© i n Stellung „Stereo " 

bringen. 
3. Mikrofone anschließen . Das linke Mikrofo n 

wird an der Buchse Ol L, das rechte an der 
Buchse a  R  angeschlossen. 

4. Taste „Mikro " ® drücken , so daß sie 
einrastet. 

5. Taste „Aufnahme " ®  drücken , niederhalten 
und Funktionswähler© i n Stellung „Pause " 
bringen. 

6. Beide Knöpfe des Doppelreglers „Laut -
stärke" ®  gan z nach links drehen. 

7. Beide Knöpf e des Doppelreglers „Pege l 1 " 
© gemeinsa m soweit recht s drehen, bis 
einer der Zeiger des Doppelinstrumente s 
bis zur Ziffer 0  der Skala ausschlägt . 

8. Start des Bandlaufes und Beginn der 
Stereoaufnahme durc h Weiterdrehen de s 
Funktionswählers® i n Stellung „Start" . 

9. Zum Mithören werden die beiden Knöpf e 
des Doppelreglers „Lautstärke " ® 
gemeinsam betätigt . 

Die weitere Bedienun g des Gerätes erfolg t 
sonstwie be i Mono-Mikrofon-Aufnahme . 

Aufnahme von Stereo-Rundfunksendungen 
Anschluß an Stereo-Rundfunkgerät un d 
weitere Bedienun g wie unte r Aufnahme von 
Mono-Rundfunksendungen beschrieben . Zu 
beachten sind dabei lediglich folgend e 
Punkte: 
1. Einstellung der richtigen Aussteuerun g 

erfolgt durch gemeinsames Drehe n beide r 
Knöpfe des Doppelreglers „Pege l 1 " © 
solange, bis ein Zeiger de s Doppel-
instrumentes be i den lautesten Stellen der 
Darbietung bis zur Ziffer 0 der Skal a 
ausschlägt. Das Einstellen der richtige n 
Aussteuerung erfolg t also stets unte r 
Beobachtung de s am meisten anzeigende n 
Instrumentes. 

2. Mithören der Aufnahme wahlweise vor ode r 
hinter Band, Wahl der Lautstärke durc h 
gemeinsames Drehen beide r Knöpfe des 
Doppelreglers „Lautstärke " ® . 



Aufnahme von Stereo-Schallplatten 
1. Anschluß des Stereo-Plattenspielers wi e 

unter „Aufnahm e von Mono-Schallplatten" 
beschrieben. 

2. Einstellung der richtigen Aussteuerun g 
durch Bedienung beider Knöpfe de r 
Doppelregler „Pege l 1 " ©  bzw . 
„Pegel 2"® . 

3. Wahl der Mithörlautstärke durc h gemein-
same Betätigung de r Knöpf e des Doppel-
reglers „Lautstärke " ® . Alle übrige n 
Bedienungshandgriffe wi e unter Mono-
Schallplattenaufnähme beschrieben. 

Aufnahme von einem 
zweiten Stereo-Tonbandgerä t 
Anschluß und Bedienung der Geräte wie 
unter Mono-Betrie b beschrieben . Es gilt 
lediglich der gleiche Hinweis für die 
Einstellung der richtigen Aussteuerung un d 
der Mithörlautstärke wie vorher erwähnt . 

Stereo-Wiedergabe 

Die beiden Lautsprecher des Gerätes 
ermöglichen bereit s eine recht gute Stereo-
Wiedergabe. Seine volle Leistungsfähigkei t 
entfaltet Ih r UHER Royal de Luxe jedoch ers t 
bei Anschluß von zwei Außenlautsprechern. 
Natürlich ist auch die Wiedergabe in 
Verbindung mi t Stereo-Rundfunkgeräten ode r 
Stereo-Verstärker-Anlagen möglich . 

Wiedergabe über Zusatzlautsprecher 
oder Stereohörer 
1. Der link e Lautsprecher wird an der Buchs e 

43 I und der rechte Lautsprecher a n der 
Buchse 4 3 II so angeschlossen, daß die 
eingebauten Lautspreche r abgeschalte t 
sind. Bei Anschluß des Stereohörers , 
Typ W 671 wird der gelb markierte Stecke r 
in die Buchse 4 3 I und der ro t markiert e 
Stecker i n die Buchse 4 3 II gesteckt, 
wiederum so, daß die eingebauten Laut -
sprecher abgeschaltet sind . Der Stereo-
hörer wird so aufgesetzt, daß die Zuleitun g 
zur linken Ohrmuschel führt . 

2. Die weitere Bedienung erfolg t wie be i 
Wiedergabe übe r die Einbaulautsprecher . 

Wichtig! Be i Betrieb mi t Zusatzlautsprecher n 
ist darauf zu achten, daß der Anpaßwider -
stand jedes einzelnen Lautsprecher s nich t 
kleiner als 4 Ohm sein darf. Ein Kurzschließe n 
der Lautsprecherleitungen is t unbedingt zu 
vermeiden. 
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Wiedergabe über eingebaute Lautsprecher 
Bedienung und Handhabung des Gerätes 
wie unter Monobetrieb beschrieben. Der 
Betriebsartenwähler© steh t stets in Stellung 
„Stereo". Die Lautstärke des rechten und 
linken Lautsprechers kann bei Bedarf durc h 
getrennte Bedienung der einzelnen Knöpf e 
des Doppelreglers „Lautstärke " ©  einzel n 
eingestellt werden. 

Wiedergabe über Stereo-Rundfunkgeräte 
oder Stereo-Verstärke r 
Mit der Tonleitung K  541 verbinden Sie die 
Buchse 4° des UHER Royal de Luxe mit der 
Buchse für Tonbandgeräte des Stereo-
Rundfunkgerätes ode r der Stereo-Verstärker -
Anlage. Die weitere Bedienun g Ihre s Gerätes 
erfolgt genauso wie schon unter Mono -
Betrieb beschrieben. 



Zweispur-Stereo-Betrieb Betrieb des Gerätes 
als 20-Watt-HiFi-Verstärker 

Bei Stereo-Betrieb werden jeweils zwei 
Spuren gleichzeitig für Aufnahme und Wieder-
gabe benutzt. Bei Zweispur-Betrieb is t des-
halb das Tonband nach einem Durchlauf vol l 
ausgenutzt und muß nach beendigter Auf-
nahme oder Wiedergabe stet s zurückgespul t 
werden. 
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Das Laufwerk de s UHER Royal de Luxe is t 
abschaltbar, so daß der Verstärkerteil auc h 
allein als HiFi-Verstärker verwende t werde n 
kann. Im einzelnen führen Sie bitte folgende 
Handgriffe aus : 
1. Geschwindigkeitswähler ©  i n Stellung 

„Verstärker" bringen . 
2. Je nach gewünschter Betriebsar t 

Betriebsartenwähler© i n Stellung „Stereo " 
oder „Mon o 1 " bringen . 

3. Taste „Monitor " ®  drücke n (Stellung A). 
4. Wie unte r Aufnahme beschrieben , 

gewünschte Tonquellen anschließen. Bei 
Mikrofonbetrieb is t die Taste „Mikro " ® 
zu drücken. 

5. Taste „Aufnahme " ®  drücke n und nieder -
halten. Regler „Pege l 1 " ©  sowei t rechts-
drehen, bis das Instrument be i den 
lautesten Stellen der Darbietung bis zur 
Ziffer 0  der Skala ausschlägt. Danac h 

Taste „Aufnahme " ©freigebe n un d 
Reglerstellung „Pege l 1 " ©  nich t mehr 
verändern. Wird eine Tonquelle an die 
Buchse ^ angeschlossen , so ist die Ein-
stellung mi t dem Regler „Pege l 2" @ 
vorzunehmen. 

6. Die weitere Lautstärkeeinstellun g erfolg t 
mit beiden Knöpfen des Doppelregler s 
„Lautstärke" © . 

7. Klangwahl durch entsprechende Einstellun g 
des Doppelregler „Diskant/Baß " © . 

Wichtig! Beim Betrieb mi t Zusatzlaut -
sprechern is t darauf zu achten, daß der 
Anpaßwiderstand jedes einzelnen Laut -
sprechers nich t kleiner als 4 Ohm sein darf. 
Ein Kurzschließen de r Lautsprecherleitunge n 
ist unbedingt zu vermeiden. 
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Trick- und Effektaufnahmen 

Die nachfolgend beschriebenen Aufnahme-
verfahren können sowohl i n Zweispur- al s 
auch im Vierspur-Betrieb durchgeführ t 
werden. 

Echo 
Mit UHER Royal de Luxe können Sie auch 
Hall- und Echoeffekte erzeugen . Durch Wahl 
der Bandgeschwindigkei t sin d Sie in der Lage, 
vom Halleffekt bi s zum wirkungsvollen 
Echotrick überzugehen. 
Mit den verschiedenen Bandgeschwindig -
keiten erreichen Sie folgende Wirkungen: 
19 cm/ s Halleffek t 
9,5 cm/s Ech o 
4,7 cm/s Ech o mi t längerer Nachhallzei t 
2,4 cm/s Trickecho . 

Eine Echoaufnahme geht wie folgt vonstatten: 
1. Durch Wahl der Bandgeschwindigkeite n 

bestimmen Sie den gewünschten Effekt . 
2. Mikrofon anschließen (Buchse Q L). 
3. Je nachdem, auf welcher Spur Sie die Auf-

nahme machen wollen, stellen Sie den 
„Betriebsartenwähler" ©  au f Stellun g 
„Echo 1 " (Aufnahm e auf der Spur 1 bzw. 4) 
oder auf Stellun g 

„Echo 2" (Aufnahme au f der Spur 2  bzw. 3). 
Wenn Sie Ihr Gerät i n Zweispurtechni k 
betreiben, steht der Betriebsartenwähler © 
stets i n Stellung „Ech o 1" . 

4. Mit dem Regler „Pege l 1 " ©  wird , wie 
bekannt, die richtige Aussteuerung un d mit 
dem Regler „Multiplay-Echo " ®  di e Stärke 
des Effektes (Hal l bzw. Echo) eingestellt . 

5. Das Mithören einer Echoaufnahm e erfolg t 
am besten mi t dem Kopfhörer Typ W 671, 
dessen Stecker so in die Buchsen 4 3 I 
und (P II eingesteckt werden, daß die 
Einbaulautsprecher abgeschalte t sind . 
Die Taste „Monitor " ®  mu ß in Stellung 
„B" stehen . 

6. Die Wiedergabe erfolg t i n der gleichen Art 
wie be i normalen Aufnahmen. Der 
„Betriebsartenwähler" ©  kan n entwede r 
in der Stellung „Echo " stehe n oder wird 
auf die entsprechende Spur der Echo-
Aufnahme gestellt . 



Synchro-Play 
Beim Synchro-Play-Verfahren wird eine Spur 
wiedergegeben un d gleichzeitig au f der 
dazugehörigen Parallelspu r eine Aufnahme 
gemacht. Damit lassen sich verschiedene 
Trickeffekte erzielen . Sie können z. B. mit sich 
selbst ein Duett singen. Die Abbildung zeig t 
den Vorgang schematisch. 
Besonders für den Dia- und Film-Amateu r 
wird das Synchro-Play-Verfahren von größte m 
Nutzen sein. Die durchdachte Konstruktio n 
des Gerätes mach t es Ihnen leicht, diese 
effektvollen Trickaufnahmen herzustellen . 
Für eine Synchro-Play-Aufnahme führen Sie 
der Reihe nach folgende Bedienungshand -
griffe aus : 

mumm • 
4 •* -

1. „Betriebsartenwähler " ©  i n Stellung 
„Synchro-Play I " bringen . 

2. Taste „Monitor " ®  i n Stellung „B " 
bringen. 

3. Beide Knöpfe des Doppelreglers „Laut -
stärke" © gan z nach links drehen. 

4. Mikrofon an Buchse O L  anschließen. 
Taste „Mikro " ©drücken . 

5. Kopfhörer, z.B. magnetischen Kleinhöre r 
Typ W 212, an Buchse ft I  anschließen, 
so daß der Einbaulautspreche r 
abgeschaltet wird . 

6. Jetzt machen Sie, wie bekannt, die erste 
Aufnahme übe r Mikrofon . Die Aus-
steuerung wird mi t dem oberen Knopf de s 

» ) ) 

o(((< 
<H 
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Doppelreglers „Pege l 1" ©vorgenommen. 
Das obere Instrument zeigt an. 

7. Tonband bis zum Anfang der Aufnahme 
zurücklaufen lassen. 

8. „Betriebsartenwähler " ©  i n Stellung 
„Synchro-Play II " bringen. 

9. Kopfhörer aufsetzen . 
10. Gerät in Stellung „Aufnahme " starten . 

Während Sie im Kopfhörer di e Wieder-
gabe der ersten Aufnahme hören , wobei 
die Lautstärke mi t dem oberen Knopf des 
Doppelreglers „Lautstärke " ©eingestell t 
wird, nehmen Sie nun über Mikrofon die 
zweite Aufnahme taktgerecht daz u vor. 
Die Aussteuerung stelle n Sie wieder mi t 
dem oberen Knopf „Pege l 1 " ©  ein , 
jetzt zeigt jedoch das untere Instrument an. 

11. Nach Beendigung der Aufnahme lasse n 
Sie das Tonband zurücklaufen und ziehen 
den Stecker des Kopfhörers heraus . 

12. Zur Wiedergabe einer Synchro-Play -
Aufnahme bringen Sie den „Betriebsarten -
wähler" ©  i n Stellung „Stereo " un d 
starten den Bandlauf . 

13. Mit dem Doppelregler „Lautstärke " © 
wählen Sie die gewünschte Wiedergabe -
lautstärke, wobei durch getrennte Bedie-
nung de r beiden Knöpfe das Lautstärke -
verhältnis beide r Aufnahmen zueinande r 
beliebig verändert werden kann. 



Multi-Play 
Das Multi-Play-Verfahren ermöglicht die 
Herstellung von Mehrfach-Trickaufnahmen 
durch überspielung einer Spur auf die andere, 
wobei gleichzeitig noch eine weitere Auf-
nahme zugesetzt wird. Durch mehrfach e 
Wiederholung des Vorganges entsteh t dann 
als Ergebnis z. B. ein Einmann-Sextett. Die 
Abbildung erläuter t den Vorgang schematisch. 
Mit UHER Royal de Luxe können Sie auch 
dieses Verfahren dank der ausgereifte n 
Konstruktion besonder s leich t und mühelos 
wie folgt vornehmen: 
1. „Betriebsartenwähler " ©au f „Multi-Pla y I " 

stellen, Mikrofon an Buchse O L  anschlie-

ßen und Taste „Mikro " ® drücken . Taste 
„Monitor" ©  steh t in Stellung „B" . 

2. An der Buchse < i I I wird ein Kopfhöre r 
(z. B . Kleinhörer Typ W 212) so ange-
schlossen, daß der eingebaute Lautspreche r 
abgeschaltet ist . Beide Knöpfe des 
Doppelreglers „Lautstärke " ©werde n 
ganz nach links gedreht . 

3. Regler „Pege l Multi-Play-Echo" ©  gan z nach 
links drehen. 

4. Nac h Wahl der Bandgeschwindigkei t (fü r 
Multi-Play-Aufnahmen sind die Geschwin-
digkeiten 19 cm/s oder 9,5 cm/s am besten 
geeignet) wird nun der Bandlauf für die 
erste Aufnahme gestartet . 
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5. Die Aussteuerung erfolgt mi t dem oberen 
Knopf des Doppelreglers „Pege l 1 " © . 
Wahl der Mithörlautstärke mi t dem unteren 
Knopf des Doppelreglers „Lautstärke " ® . 
Ist die Aufnahme beendet , spulen Sie das 
Tonband zurück. 

6. Jetzt stellen Sie den „Betriebsarten -
wähler" ©  au f „Multi-Pla y II" , schließe n 
einen zweiten Kopfhörer für den Künstler an 
Buchse < i I an, wobei der Stecker wiederum 
so eingesteckt wird, daß der eingebaut e 
Lautsprecher abgeschalte t ist . 

7. Der Künstler setz t den Kopfhörer au f und 
der Bandlauf wird für die zweite Aufnahme 
gestartet. Der Künstle r hör t in seinem 
Kopfhörer die erste Aufnahme (Lautstärke -
einstellung mi t dem oberen Knop f de s 
Doppelreglers „Lautstärke " © ) un d kann 
nun taktgerecht dazu die zweite Darbietun g 
vornehmen. Der Tonmeister hör t in seinem 
Kopfhörer beid e Darbietungen. Mi t dem 
Regler „Pege l 1 " ©  steuer t e r die laufende 
neue und mit dem Regler „Pege l Multiplay -
Echo" © di e zur überspielung kommend e 
erste Aufnahme aus . Damit is t es möglich, 
das Lautstärkeverhältnis beide r Dar -
bietungen zueinander beliebi g zu 
beeinflussen. 

8. Für eine weitere zusätzliche Aufnahme 
wird das Tonband zurückgespult, de r 
„Betriebsartenwähler" ©  au f „Multi-Pla y I " 



geschaltet und der Aufnahmevorgang wi e 
bekannt wiederholt. Kommt noch eine 
weitere Aufnahme dazu, so schalten Sie 
den „Betriebsartenwähler " ©au f 
„Multi-Play II " und so wechselnd fahren Sie 
fort bis die Multi-Play-Aufnahme be-
endet ist . 

9. Bei der späteren Wiedergabe von 
Multi-Play-Aufnahmen bringen Sie zunächst 
den „Betriebsartenwähler " ©  i n Stellung 
Mono I , wenn die Multi-Play-Aufnahm e 
in Stellung Multi-Play I  beendet wurde. 
Stand der „Betriebsartenwähler " ©  a m 
Ende der Multi-Play-Aufnahme i n Stellung 
Multi-Play II , so schalten Sie zur Wieder -
gabe auf Mono II . Die weitere Bedienun g 
unterscheidet sich nicht von der bereit s 
beschriebenen Wiedergabe normale r 
Aufnahmen. 

Der Dia-Pilo t 
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Sind Sie Besitzer eines automatische n 
Dia-Projektors, so verhilft Ihne n Ihr UHER 
Royal de Luxe zur vollautomatisch ablaufen-
den tönenden Bildschau, denn das Gerät 
übernimmt nich t nur den Text und die Ton-
untermalung, sondern steuert auch den 
Bildwechsel des Projektors. Der Dia-Pilo t 
arbeitet be i allen Bandgeschwindigkeite n 
mit Ausnahme von 2,4 cm/s. Da hierzu keine 
weiteren Zusatzgeräte erforderlich sind , geht 
der gesamte Vorgang bequem und ohne 
Schwierigkeiten vonstatten. Sie brauchen nu r 
folgende wenige Handgriffe auszuführen : 

1. Tonbandgerät un d Projektor betriebsferti g 
machen. Am Projektor is t dessen Fern-
steuerkabel anzuschließen . 

2. Je nachdem, ob die Vertonung im Mono-
oder Stereo-Verfahren erfolgen sol l 
(Stereovertonung is t nur möglich, wenn Sie 
Ihr Gerät in Vierspurtechnik betreiben) , 
schalten Sie den „Betriebsartenwähler " © 
auf „Mon o 1 " bzw . auf „Stereo" . Bei der 
Tonaufnahme erfolgt die Bedienung des 
Gerätes wie in den Abschnitten „Mono -

betrieb" oder „Stereobetrieb " beschrieben . 
An der Buchse =« können Sie auch noch 
einen Plattenspieler ode r ein Tonbandgerät 
anschließen. Damit is t eine Untermalun g 
der Vorführung mi t Musik oder Geräusc h 
möglich. (Vielleicht haben Sie sogar mi t 
UHER 4000 Report-L, dem netzunabhän-
gigen und überall einsatzbereiten Tonband-
gerät, an Ort und Stelle den Originalton 
zu Ihren Fotos eingefangen.) Sol l Ihre 
tönende Bildschau besonders schön 
werden, dann machen Sie vorher ein kleines 
Drehbuch, anhand dessen die Vertonung in 
Text und Ton erfolgt. Die richtige Aus-
steuerung des Textes, den Sie übe r 
Mikrofon aufsprechen , regeln Sie mit dem 
Regler „Pege l 1 " © , während mi t dem 
Regler „Pege l 2" ® Musikuntermalun g oder 
Geräusche eingemischt werden können. 
Den Bildwechsel de s Projektors betätige n 
Sie mi t der Fernsteuerleitung, so daß immer 
das richtige Bild zu der jeweiligen 
Vertonung erscheint . 

3. Haben Sie die Tonaufnahme beendet , so 
lassen Sie das Tonband zurücklaufen, 
bringen das Magazin des Projektors i n 
Anfangsstellung un d entfernen das Fern-
steuerkabel vom Projektor . Dann lösen Sie 
die Verbindungen alle r angeschlossene n 
Tonquellen und verbinden den Fernsteuer -
anschluß des Projektors mi t der Buchse er* 
des Tonbandgerätes. Das hierzu not -
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wendige Kabe l Typ K 911 ist bei Ihrem 
Händler erhältlich. 

4. Erfolgt die Vertonung i m Mono-Verfahren 
(Zweispur ode r Vierspur), so schalten Sie 
den „Betriebsartenwähler " ©au f „Diapilot -
Mono" un d starten den Bandlauf erneu t 
für Aufnahme. Handelt es sich um eine 
Stereo-Vertonung, wird der „Betriebs -
artenwähler" ©  i n Stellung „Diapilot -
Stereo" gebracht . Sie hören jetzt die 
Wiedergabe der Vertonung, deren Laut-
stärke entweder mi t dem oberen Knop f des 
Doppelreglers „Lautstärke " ®  (Mono -
vertonung) ode r mi t beiden Knöpfe n 
(Stereovertonung) eingestell t wird . Jeweil s 
wenn ein Bildwechsel erfolgen soll , drücken 
Sie den Knopf „Pege l Multi-Play-Echo" © . 
Der Projektor wechselt das Bild, und gleich-
zeitig wird auf Spur 4 ein Steuerton ver-
zeichnet, der bei der späteren Wiedergab e 
den Bildwechsel des Projektors auto -
matisch auslöst . 

5. Wenn alle Bilder durchlaufen sind , spulen 
Sie das Tonband zurück und bringen das 
Magazin des Projektors i n Anfangsstellung. 
Jetzt kann Ihre Dia-Vorführung, von 
UHER Royal de Luxe automatisch gesteuert , 
ablaufen. Den „Betriebsartenwähler " © 
bringen Sie in Stellung „Diapilot-Mono " 
bzw. „Diapilot-Stereo" , starten den Band-
lauf für Wiedergabe un d wählen die 
gewünschte Lautstärk e un d Klangfarbe. 

Bei einer Stereovertonung (nu r in Vierspur-
technik möglich ) werden zur Lautstärkewah l 
beide Knöpfe des Doppelreglers „Laut -
stärke" ®  bedient . Bei Monovertonun g 
erfolgt die Lautstärkeeinstellung nu r mit 
dem oberen Knopf . 

Noch zwei Tips: 
Sollte es vorkommen, daß Sie sich beim Auf-
nehmen des Steuertons „vertippen " ode r 
daß Sie in Ihre Serie noc h ein weiteres Bil d 
nachträglich einfügen wollen, so brauchen Sie 
nur das Tonband nochmals, wie unter 3. 
und 4. beschrieben, durchlaufen zu lassen und 
an jeder gewünschten Stelle , wenn ein Bild -
wechsel erfolgen soll , den Knopf des Regler s 
„Pegel Multi-Play-Echo" ©  z u drücken. Die 
vorher aufgezeichnete n Steuertön e werden 
automatisch gelöscht und durch die neuen 
ersetzt. 
Die Eindringlichkei t de r Wirkung wird erhöht , 
wenn Sie Ihr UHER Royal de Luxe bei der 
Projektionsleinwand aufstellen . Das Ver-
bindungskabel zwischen Tonbandgerät un d 
Projektor erlaub t diese Anordnung ohn e 
weiteres. 

Betrieb mit dem Akustomat F411 
Der Akustomat F  411 ist ein elektronisch-
akustischer Schalter . E r startet und stoppt 
vollkommen selbsttäti g den Bandlauf be i 
Beginn und Beendigung eine r Aufnahme. Der 
Anschluß erfolgt an der mi t A bezeichnete n 
Buchse. Weitere Einzelheiten ersehen Sie 
aus der Bedienungsanleitung, die dem 
Akustomat F  411 beiliegt . 

Löschen 
Bei jeder Neuaufnahme wird die alte Auf-
zeichnung automatisch gelöscht. Es ist also 
gleichgültig, ob Sie ein vollkommen neue s 
oder bereits bespieltes Tonband verwenden. 
Wollen Sie in besonderen Fällen ein Tonband 
nur löschen, so verfahren Sie genauso als ob 
eine Aufnahme gemach t werden soll . Die zu 
löschende Spur wird durch den „Betriebs -
artenwähler" ©  gewählt . Die Regler „Pege l 1 " 
© un d „Pege l 2" © drehe n Sie ganz nach 
links. 

Rapid-Löschen 
In besonderen Fälle n kann es erwünscht sein , 
eine Aufnahme schnell unkenntlich zu machen. 
Hierzu dien t di e Rapid-Löscheinrichtung . 
Es ist lediglich notwendig , während des 
schnellen Vor - bzw . Rücklaufs de s Bande s 
die Taste „Aufnahme " © zu drücken . Die Auf-
zeichnung wird dan n durc h eine n hohe n 
Pfeifton unkenntlic h gemacht . 



Umschaltung 
auf andere Netzspannungen 
Der Spannungswähle r befinde t sic h i n de m 
Fach fü r da s Netzkabe l i n der Bodenplatt e de s 
Gerätes. Di e Umschaltun g au f ander e Netz -
spannungen erfolg t mittel s eine r Münze ; de r 
Spannungswähler wir d dami t s o gedreht , 
bis di e erforderlich e Netzspannun g i n de m 
halbkreisförmigen Ausschnit t sichtba r wird . 
Bei Spannunge n unterhal b 22 0 V is t di e 
Netzsicherung 0, 6 Amp . (träg e Auslösung) 
gegen ein e vo n 1, 2 Amp. (träg e Auslösung) 
zu wechseln. 

Auswechseln des Tonkopfträgers 
1. Vordere Abdeckkappe nac h oben abziehen. 
2. Durch Linksdrehen die beiden Rändel-

muttern abnehmen . 
3. Tonkopfträger lotrech t nac h oben abziehen. 
4. Anderen Tonkopfträger aufstecken , 

mit den Rändelmuttern festziehen un d 
vordere Abdeckkappe wieder aufsetzen. 
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Wiedergabekopfeinsteller In einer Bohrung an der Oberseite des Ton-
kopfträgers befinde t sich eine Einstell-
schraube, mit der sich der Wiedergabekop f 
in bestimmten Grenzen nach links und rechts 
aus der senkrechten Normalstellun g 
schwenken läßt , so daß auch Tonbänder 
wiedergegeben werden können, die mit • 
anderen Maschinen - dere n Aufnahmeköpfe 
von der Normalstellung abwiche n - aufge -
nommen wurden. Die Einstellung erfolgt mi t 

einem Schraubenzieher au f beste Höhen-
wiedergabe nach Gehör. Die richtige Ein -
stellung in Übereinstimmung mi t dem Auf-
nahmekopf de s eigenen Gerätes is t dann 
wiederhergestellt, wenn beim Mithören eine r 
Aufnahme hinte r Band die beste Höhen-
wiedergabe erreicht wird. Diese Einstellun g 
wird vorteilhaft be i der Bandgeschwindigkei t 
19 cm/s vorgenommen. 
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Pflege und Wartung wird zunächst die vordere Tonkopfabdeckun g 
nach oben gezogen, die Magnetköpfe A, B, 
C, D, die Bandführungen E , F, G, H, Band-
rolle I , Andruckrolle K  und die Tonwelle L 
sind dann leicht zugänglich und können mittel s 
eines Holzspatels von etwa anhaftende n 
Staub- und Bandschichtablagerunge n 
gereinigt werden. 

Ihr UHER Royal de Luxe stellt ein hoch-
entwickeltes Präzisionsgerä t dar , dessen 

einwandfreie Funktio n von dem exakten 
Arbeiten mechanischer un d elektrischer Bau -
teile abhängt. Bei der Konstruktion diese r 
wichtigen Teile wurde auf größte Betriebs -
sicherheit geachtet . Sollten einmal irgend-
welche Störungen auftreten, so empfiehl t 
es sich, in jedem Fall einen spezialisierte n 
Fachmann zu Rate zu ziehen, der erfahrungs-
gemäß die meist nur geringfügigen Fehler -
quellen sicher erkennt und beseitigt. Wir 
warnen davor, irgendwelche Eingriff e durc h 
Nicht-Fachleute vornehmen zu lassen, weil 
damit meistens nu r größerer Schade n 
entsteht. 

Die Ausrüstung alle r wichtigen Lagerstelle n 
mit selbstschmierenden Sintermetall-Lager n 
macht ein ölen de r Geräte auf Lebensdaue r 
überflüssig. Die Pflege und Wartung erstreck t 
sich daher vorwiegend au f Kontroll - und 
Reinigungsarbeiten i n gewissen Zeitabstän-
den. Hierfür stehen unsere Kundendienst -
stellen zur Verfügung. Die von Zeit zu Zeit 
erforderliche Reinigun g - Si e erkennen dies 
daran, daß möglicherweise di e Wiedergabe, 
besonders der hohen Töne, nachläßt -
können Sie leicht selbst vornehmen. Hierzu 
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ROYAL de Luxe 

Uher take prid e i n being abl e to place at 
your servic e a  tape recorde r o f a  very specia l 
kind — their Roya l d e Luxe model . The Roya l 
de Luxe embodies al l the technical experienc e 
and knowho w accumulate d b y Uhe r ove r 
long year s o f developmen t wor k a s a 
specialized factory . 

Operating upright , horizonta l o r a t a tilt, the 
recorder's newl y designe d tap e transpor t 
mechanism is outstanding fo r it s extremel y 
smooth transportation o f the tape. The tape 
tension comparato r ensure s constan t tensio n 
along the entir e lengt h o f th e tape , thereb y 
securing a  stability o f tape speed hithert o 
unsurpassed i n hom e studio recorders . 
The Roya l d e Lux e serves no t only fo r single -
channel and Stereophonie recording an d 
playback, bu t ca n als o b e use d t o produc e 
all familiär trick effects . It s built-i n Dia-Pilo t 
triggers of f a  change of slides i n automatic 
slide projeetors without th e nee d for furthe r 
accessories. 

The use o f interchangeable hea d mount s 
makes i t possible t o chang e betwee n 
four-track an d two-track Operatio n wit h onl y 
a few han d motions . 
Owing t o it s mature constructiona l design , 
the UHER Roya l de Lux e i s extremely simpl e 
to handle  despite it s tremendous versatility , 
and excellen t result s ar e obtaine d wit h th e 
greatest o f ease . 
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Direc^Bs fo r adjustin g th e variable resistor s 

,R70undR71 
sollten nu r i m 

den Wechsel 

f de m Schalt -
ätband durch-

^adio/Phono" 
e) der Buchse 
" un d unteren 
das NF-Volt -
iinstrumentes 

ladio/Phono" 
e) der Buchse 
" un d unteren 
das NF-Volt -
iinstrumentes 

jang de s Ge -
Dlgt nac h de r 

den Konden -
g von 23 0 m V 

m erfolg t mi t 
ssung erfolg t 

stet sein , da ß 

ichse „Radio / 
3 (6=Masse) 
schwindigkeit 
ler Aufnahme 

und mi t R7 0 

Bn Kontakten 
e unte r „R7 0 

al 1  führende 
beide Regle r 

teilen. An die 
Lautsprecher 
-emeter kurz -
1 de r Buchs e 
»IT bi s Od b 
jemäß Abb. 2 

stärke" lang -
/erschwindet. 
m 30 mA un d 
rholt werden , 
lal 2 führende 
tufe Kana l 2 
ng wi e unte r 
mf zu achten, 

I 45 405 setz t 
)eräte i n de n 
ipfohlen: 
D/Phono" an -
cen Anschla g 
ng dar f max . 

Please not e tha t th e hea d mountin g plat e wit h th e variabl e resistor s R202 , P203 , R7 0 an d R7 1 i s 
completely adjusted with specia l instrument s before leavin g the factory, and that vhese variable resistor s 
should not be readjusted excep t i n case of need. 
Although w e shal l her e describ e ho w th e variabl e resistor s ma y b e adjusted , w e recommen d tha t th e 
entire hea d mounting plat e be returned to the factory fo r replacemen t i f an y defect should develop . 
Before adjustin g th e variable resistors , firs t chec k whether th e voltages acros s th e capacitor s C3 0 an d 
C33 coincide with the values marke d in the circuit diagram. All measurement s msde with tape should be 
performed with UHER test tape. 
R138 Recordin g leve l indicato r fo r Channe l 1: Connect audi o oscillato r t o th e terminal s 1  and 2  o f th e 
RADIO/PHONO socke t an d appl y a n audi o Signa l o f 1 0 mV/1000 cycles . Connec t A F Voltmete r t o th e 
terminals 2  an d 3  (3=chassis ) o f th e ACCESSORIE S socket . Switc h recorde r t o RECOR D MON O 1. 
Turn both variable resistors LEVEL 2 and the lowe r variable resistor LEVE L 1 counterclockwise a s far as 
they wil l go . Adjust uppe r variabl e resisto r LEVE L 1 so tha t th e A F Voltmete r read s 2.2 5 volts . Adjus t 
variable resisto r R  138 so that the uppe r pointe r o f th e recordin g leve l indicato r read s Odb . 
R139 Recordin g leve l indicato r fo r Channe l 2: Connec t audi o oscillato r t o th e terminal s 1  and 2  of th e 
RADIO/PHONO socke t an d appl y a n audi o Signa l o f 1 0 mV/1000 cycles . Connec t th e A F voltmete r t o 
the terminals 5  and 3 (3=chassis) o f the ACCESSORIES socket . Switc h recorde r t o RECOR D MON O 2. 
Turn both variable resistor s LEVE L 2 and the lowe r variable resisto r LEVE L 1 counterclockwise a s far a s 
they wil l go . Adjus t uppe r variabl e resisto r LEVE L 1 so tha t th e A F voltmete r read s 2.2 5 volts . Adjus t 
variable resisto r R  139 so tha t th e lowe r pointe r o f th e recordin g leve l indicato r read s 0  db. 
R202 R F bias control fo r Channe l 1: The R F bias contro l influence s th e frequenc y respons e o f th e re -
corder. The voltage stated below is an average value; the final adjustmen t should be made after checkin g 
the frequency response . Connect electronic A F voltmeter to the capacito r C11 2 by way of a n attenuato r 
(100 kiloohms + 1  kiloohm) as shown in Fig. 1. Switc h recorder to RECORD STEREO and adjust R  202 to 
a voltage of 230 mV for four-track modei s or of 210 mV for half-track modeis. 

R203 RF bias for Channel 2: The lower recordin g hea d System is adjusted with R203 as described unde r 
"R 202 RF bias fo r Channe l 1". Th e measurement i s made at the capacito r C113 . 
R70 Playback level for Channel 1: Before adjusting the playback level , first chec k whether th e head s an d 
tape guide s ar e clean and properly aligned . 
Thread a  UHE R tes t tape . Connec t audi o oscillato r t o th e terminal s 1  an d 4  (strap ) an d 2  o f th e 
RADIO/PHONO socke t and apply a  Signal o f 1 0 mV/1000 cycles. Connec t A F voltmeter t o th e terminal s 
1 an d 6  (6=chassis ) o f th e PROJECTO R socket . Switc h recorde r t o RECOR D STERE O (tap e spee d 
7 1/2 ip s o r 19.05cm/sec) . Adjus t leve l t o Od b wit h bot h variabl e resistor s L5VEL1 . Star t recorde r 
and keep button "A—B " presse d down during recording . 
The electronic voltmete r shoul d rea d abou t 0.75 volts . Release butto n "A—B " an d adjus t R7 0 to obtai n 
the same value a s with the button "A—B " pressed . 
R71 Playbac k level for Channel 2: The playback leve l fo r Channe l 2 is measure d a t the terminals 5  and 6 
(6=chassis) o f th e PROJECTO R socket . Th e adjustmen t i s mad e wit h th e variabl e resisto r R7 1 a s 
described unde r "R7 0 Playback leve l for Channel 1" . 
R 180 Quiescent current and R 169 balance of Output stage for Channe l 1: Unsolder re d lea d runnin g t o 
Output stage Channel 1  at the power pac k and cut i n milliamperemeter. Turn ton-controls and the volume-
controls counterclockwis e a s fa r a s the y wil l go . Us e variabl e resisto r R  180 l o adjus t th e quiescen t 
current t o 3 6 mA. Connec t resisto r 4  ohms/10 watts t o LOUDSPEAKE R 1  socke t s o tha t th e built-i n 
loudspeaker i s cut off . Connec t oscilloscop e i n Shunt with the 4-ohm resistor . SKbr t out tne milliampere -
meter. Switc h recorde r t o RECOR D MON O 1 . Connec t audi o oscillato r t o th e terminal s 1  and 2  of th e 
RADIO/PHONO socke t and apply a Signal o f 1 0 mV/1000 cycles. Use upper variable resisto r LEVE L 1  to 
adjust leve l t o 0 db. Turn the volume-controls clockwise unti l a  sinus-wave patter n a s shown i n figure 2 
appears t o th e screen o f th e oscilloscope . 
Now adjus t balance of Outpu t stage with variable resisto r R  169 as shown i n Fig. 3. Turn variable resisto r 
VOLUME slowl y clockwis e an d observ e tha t th e clippin g actio n a t th e to p an d botto m disappear s 
simultaneously. 
After this adjustment, measure the quiescent courrent again. If i t does not lie in de region between 30 mA 
and 40 mA, readjust i t with the variable resisto r R18 0 and repeat the entir e adjustin g procedura . 
R181 Quiescen t curren t an d R17 0 balanc e o f Outpu t stag e fo r Channe l 2:  Unsolde r whit e lea d 
running to Output stage Channel 2 at the power pack and cut i n milliamperemeter. Adjus t Outpu t stage fo r 
Channel 2 with th e variabl e resisto r R18 1 fo r quiescen t curren t an d wit h th e variabl e resisto r R17 0 fo r 
balance as described unde r "R18 0 Quiescen t curren t an d R169 balance o f Outpu t stag e fo r Channe l 1" . 
Note that the resisto r 4  ohms/10 watts mus t be connected t o b e LOUDSPEAKER 2 socket . 
Measuring th e signal-to-nois e ratio : Th e determinatio n o f th e unweighte d signal/nois e ratio n con -
forming to th e Germa n Standard DI N 45 405 calls fo r th e us e o f specia l instruments . Sinc e suc h instru -
ments are not available in the majorityof Workshops , the following measuring procedura i s recommended: 
Connect AF voltmeter t o the terminals 3  and 2  (channel 1 ) or 5 and 2 (Channel 2) of the RADIO/PHON O 
socket. Completel y eras e th e UHE R tes t tap e wit h th e recorde r (tur n bot h recordin g leve l control s 
counterclockwise a s fa r a s the y wil l go ) an d the n pla y bac k tape . The valu e no w indicate d b y th e A F 
voltmeter mus t no t exceed 2  mV. 
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^ P Instruction s d e reglag e 

II importe tout d'abor d d e mentionner que , dans le UHER ROYAL DE LUXE, l'unite des tetes magnetiqu e 
et les potentiometres R202 , R203, R70, R71 subissen t aux usines du constructeur u n ajustage minutieu x 
ä l'aid e d'equipement s speciaux . L e reglag e de s potentiometre s mentionne s ci-dessu s n e doi t pa r 
consequent etr e modifi e qu'en d e besoin. 
La methode d e reglage de s potentiometres es t certes decrit e dan s ce qu i suit , mai s i l es t recommande , 
le ca s echeant , d e remplace r l'unit e complet e de s tete s magnetique s qu i es t fourni e e n echang e pa r 
les usines UHER . 
Avant l e reglag e de s potentiometres , i l fau t verifie r s i l a tensio n specifie e su r le s condensateur s C3 0 
et C3 3 Concord e ave c l a valeu r respectivemen t indique e su r l e Schem a d e circuit . Pou r toute s le s 
mesures ä  executer ave c un e bände magnetique , i l convien t d'utilise r un e bänd e d e tes t UHER . 
R138 —  Ajustag e d u modulometr e (cana l 1): Branche r u n generateu r B F su r le s contact s 1  et 2  de l a 
prise «Radio/Phono » e t applique r u n Signa l d e 100 0 Hz ä  1 0 mV. Raccorde r u n voltmetr e B F su r le s 
contacts 2  e t 3  (3=masse ) d e l a pris e «Appareil s supplementaires» . Enclenche r l e magnetophon e e n 
regime «Enregistrement — Mon o 1» . Tourner vers l a gauche jusqu'ä la butee les deux boutons du regleur 
«Niveau 2» e t l e bouto n inferieu r d u regleu r «Nivea u 1». Ajuste r l e bouto n superieu r d u regleu r 
«Niveau 1» , de maniere que l e voltmetre indiqu e un e tension de 2,25 V. Ajuster ensuit e l e potentiometr e 
R 138, de fagon qu e l'aiguill e d e l'echell e superieur e d u modulometr e s'immobilis e su r «Odb» . 
R139 — Ajustag e d u modulometre (cana l 2): Branche r u n generateu r B F su r le s contact s 1  et 2  de l a 
prise «Radio/Phono » e t applique r u n Signa l d e 100 0 Hz ä  1 0 mV. Raccorde r u n voltmetr e B F su r le s 
contacts 5  e t 3  (3=masse ) d e l a pris e «Appareil s supplementaires» . Enclenche r l e magnetophon e e n 
regime «Enregistremen t —  Mon o 2-. Tourne r ver s l a gauch e jusqu' ä l a butee  le s deu x bouton s d u 
regleur «Nivea u 2» et l e bouto n inferieu r d u regleu r «Nivea u 1». Ajuster l e bouto n superieu r d u regleu r 
«Niveau 1», de maniere que l e voltmetre indiqu e un e tension de 2,25 V. Ajuster ensuit e l e potentiometr e 
R 139, d e fago n qu e l'aiguill e d e l'echell e inferieur e d u modulometr e s'immobilis e su r «Odb» . 
R202 — Premagnetisatio n H F (canal 1): L a premagnetisation H F se repercut e su r l a courbe d e repons e 
enregistrement-lecture d u magnetophone . L a tensio n indique e ci-dessou s represent e un e valeu r 
moyenne; l e reglage definiti f s'execut e lor s du contröle d e l a courbe d e response . 
Brancher un voltmetre BF sur le condensateurCI 12,ä travers un diviseur de tension (100 kohms+1 kohm) 
(voir fig. 1). Enclencher l e magnetophone en regime «Enregistrement — Stereo». Ajuster l e potentiometr e 
R202 de fagon qu e l e voltmetre indiqu e un e tension d e 230 mV (pou r un e version quatr e pistes ) o u de 
210 mV (pour un e version bipiste) . 
R203 —  Premagnetisatio n H F (cana l 2): Pou r l a tel e d'enregistremen t inferieure , l e reglag e s'oper e 
avec l e potentiometre R203 , comme decri t sou s «R20 2 — Premagnetisatio n H F (canal 1)» . Le voltmetre 
BF doit toutefoi s etr e branch e su r l e condensateur C113 . 
R70 —  Nivea u d e reproductio n (cana l 1): Avan t d e procede r a u reglag e d u nivea u d e reproduction , 
s'assurer d e l'ajustag e e t d u nettoyage minitieu x de s tete s magnetiques , ains i qu e de s guide-bande . 
Inserer un e bänd e de tes t UHER . Branche r u n generateur B F sur le s contact s 1  et 4  (shunter! ) e t 2  de 
la pris e «Radio/Phono» . Applique r u n Signa l d e 100 0 Hz ä  1 0 mV. Raccorde r u n voltmetr e B F su r le s 
contacts 1  et 6(6=masse) d e la prise «Projekteur» . Enclencher l e magnetophone e n regime «Enregistre -
ment — Stereo » ave c un e vitesse d e defilemen t de 19,05 cm/s. Manceuvrer les deux boutons d u regleu r 
«Niveau 1», d e fago n qu e l'aiguill e d e l'echell e superieur e d u modulometr e s'immobilis e su r «Odb» . 
Declencher l e transport d e la bände, puis enfonce r l a touche «Monitor » (A/B) . 
Le voltmetre B F doi t indique r un e tensio n d'enviro n 0,7 5 V. Enfonce r d e nouvea u l a touch e «Monitor » 
(A/B) qu i repren d alor s sa Position initiale . Ajuster l e potentiometre R7 0 de teile fago n qu e l e voltmetr e 
BF indique l a mem e valeur d e tension qu e dans  l a positio n enfonce e d e l a touche «Monitor - (A/B) . 
R71 —  Nivea u d e reproductio n (cana l 2): L e reglag e s'oper e e n princip e comm e decri t sou s «R7 0 — 
Niveau d e reproduction (cana l 1)». Le voltmetre B F doi t toutefoi s etr e raccord e su r le s contact s 5  et 6 
(6=masse d e l a pris e «Projecteur») . 
R 180 — Couran t de repos; R  169 — Symetrisatio n d e l'etage d e puissanc e (cana l 1) : Dessoude r l e fi l 
rouge qu i reli e l'etag e d e puissanc e d u canal 1  au bloc secteu r e t insere r u n milliamperemetre . Amene r 
les bouton s de s regleur s «Aigus/Graves » e t «Puissance » su r leu r butee  gauche . Avec l e potentiometr e 
R 180, ajuster u n courant de repos de 35 mA. Dans l a prise «Haut-parleu r I», brancher un e resistance d e 
4 ohms/10 W d e manier e provoque r l a deconnexio n d u haut-parleu r incorpore . Raccorde r u n oscillo -
graphe e n parallel e ä  l a resistanc e d e 4  ohms . Court-circuite r l e milliamperemetre . Enclenche r l e 
magnetophone e n regim e «Enregistremen t —  Monol» . Raccorde r u n generateu r B F su r le s contact s 
1 et 2 de la prise «Radio/Phono » e t appliquer u n Signal de 100 0 Hz ä 10 mV. Ajuster l e bouton superieu r 
du regleu r «Nivea u 1», de fago n qu e l'aiguill e d e l'echell e superieur e d u modulometr e s'immobilis e su r 
«Odb». Fair e tourne r ver s l a droit e l e bouto n d u regleu r «Puissance» , jusqu' ä c e qu'un e courb e 
sinusoidale apparaiss e su r l'ecra n de l'oscillograph e (voi r fig . 2). 
Avec l e potentiometre R  169, rendre symetriqu e la courbe sinusoidal e (voi r fig . 3). Manceuvrer l e regleu r 
«Puissance» lentemen t ver s l a gauche . S'assure r qu e l'arrond i d e l'alternanc e superieur e e t inferieur e 
dlsparait au meme instan t 
Apres c e reglage , mesure r d e nouvea u l e couran t d e repos . S i s a valeu r n'es t pa s situe e entr e 3 0 mA 
et 40 mA, proceder ä  son reajustage ave c l e potentiometre R180 , pui s repete r toute s le s Operation s d e 
reglage decrite s ci-dessus . 
R181 —Courant de repos; R170—Symetrisation de l'etage de puissance (canal 2): Dessouderlefi l blan c 
qui reli e l'etage d e puissance du canal 2 au bloc secteu r e t inserer un milliamperemetre. Pou r le canal 2, 
les Operations d e reglag e s'executen t e n princip e comm e decri t ci-dessus , mai s ave c l e potentiometr e 
R181 (ajustage d u courant d e repos ) e t l e potentiometre R17 0 (symetrisation d e l'etag e d e puissance) . 
En outre, l a resistanc e d e 4ohms/10 W doi t etr e branche e dan s l a pris e «Haut-parleu r II» . 
Mesure d u brui t d e fond no n pondere: L a determinatio n d u brui t d e fon d no n pondere , conformemen t 
ä l a norm e DI N 4 5 405, impos e l'utilisatio n d'appareil s d e mesur e dote s d e caracteristique s speciales . 
Attendu qu e l a plupar t de s atelier s d e depannag e n e disposen t pa s d e tel s appareils , l a method e 
suivante es t recommandee : 
Brancher u n voltmetre B F sur le s contacts 3  et 2  (voie 1) ou 5 et 2  (canal 2) de l a pris e «Radio/Phono» . 
Inserer un e bänd e d e tes t UHE R e t efface r toute s le s pistes , apre s avoi r amen e le s deu x regleur s 
«Niveau 1» et «Nivea u 2» sur leu r bute e gauche . Reproduire l a bände effacee. L a tension alor s indique e 
par l e voltmetre B F ne doi t pa s depasser un e valeur d e 2 mV. 
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| H Reglereinstellun g 

Bitte beachten Sie, daß bei diesem Gerätetyp die Kopfträgerplatte mit den Reglern R 202, R 203, R 70 und R 71 
im Werk au f Spezialeinrichtunge n vollständi g justier t wird . Di e obe n angeführte n Regle t sollte n nu r i m 
Notfall verstell t werden. 
Wir beschreiben zwar das Einstellverfahren fü r di e Regler , empfehlen aber i m Reparaturfiil l den Wechsel 
der gesamten Kopfträgerplatte di e vom Werk i m Austauschverfahren geliefer t wird . 
Vor Einstellun g alle r Regle r is t zu prüfen, ob die Spannunge n a n C30 un d C33 mi t den au f de m Schalt -
bild angegebene n Werte n übereinstimmen . All e Messunge n übe r Ban d sin d mi t UHER-Testban d durch -
zuführen. 
R 138 Aussteuerungsanzeige Kana l 1: Tongenerator a n die Kontakt e 1  und 2 der Buchs e „Radio/Phono " 
anschließen und 10 mV/1000 Hz einspeisen. NF-Voltmeter an die Kontakte 2 und 3 (3=Masse) der Buchse 
„Zusatzgeräte" anschließen . Gerät auf .Aufnahm e Mono 1" schalten . Beide Regler .Pege l 2" un d unteren 
Regler .Pege l 1 " au f linke n Anschlag drehen . Oberen Regle r .Pege l 1 " s o einstellen , deß das NF-Volt -
meter 2,2 5 V anzeigt . Regle r R  138 so einstellen , daß de r ober e Zeige r de s Aussteuerungsinstrumente s 
0 db anzeigt . 
R139 Aussteuerungsanzeige Kana l 2: Tongenerator a n die Kontakt e 1  und 2 der Buchs e .Radio/Phono " 
anschließen und 10 mV/1000 Hz einspeisen. NF-Voltmeter an die Kontakte 5 und 3 (3=Masse) der Buchse 
„Zusatzgeräte" anschließen . Gerät auf .Aufnahm e Mono 2" schalten . Beide Regler .Pege l 2" un d unteren 
Regler .Pege l 1" au f linke n Anschla g drehen . Oberen Regle r „Pege l 1 " s o einstellen , daß da s NF-Volt -
meter 2,2 5 V anzeigt . Regle r R  139 so einstellen , daß der unter e Zeige r de s Aussteuerungsinstrumente s 
0 db anzeigt . 
R202 HF-Vormagnetisierung Kana l 1: Die HF-Vormagnetisierun g beeinfluß t de n Frequerzgan g de s Ge -
rätes. Di e unte n angegeben e Spannun g is t ei n Mittelwert , di e endgültig e Einstellun g erfolg t nac h de r 
Kontrolle de s Frequenzganges . 
NF-Röhrenvoltmeter gemä ß Abb . 1 über eine n Spannungsteile r (100kOh m + 1  kOhm) a n de n Konden -
sator C112 anschließen. Gerät auf „Aufnahm e Stereo " schalte n und mit R 202 eine Spannung von 230 mV 
bei Vierspurgeräten bzw . 210 mV be i Halbspurgeräte n einstellen . 
R203 HF-Vormagnetisierun g Kana l 2: Di e Einstellun g fü r da s unter e Aufnahmekopfsyste m erfolg t mi t 
R203 sinngemä ß wi e unte r „R20 2 HF-Vormagnetisierun g Kana l 1 " beschrieben . Di e Messung  erfolg t 
am C113. 
R70 Wiedergabepegel Kana l 1: Vor de m Einstelle n de s Wiedergabepegels mu ß gewährleiste t sein , daß 
die Köpfe und Bandführungen einwandfre i justier t un d gereinigt sind . 
UHER-Testband auflegen. Tongenerator a n die Kontakte 1  und 4 (überbrücken) un d 2 der Buchs e „Radio / 
Phono" anschließe n un d 1 0 mV/1000 Hz einspeisen . NF-Voltmete r a n di e Kontakt e 1  und 6  (6=Masse ) 
der Buchs e „Projektor " anschließen . Gerä t au f „Aufnahm e Stereo " schalte n (Bandgeschwindigkei t 
19,05 cm/s). Mit beiden Reglern .Pege l 1 " bi s 0 db aussteuern. Gerät starten und während der Aufnahme 
Taste „A—B " drücken . 
Das Röhrenvoltmeter mu ß eine Spannun g von ca . 0,75 V anzeigen , Taste „A—B " auslöse n und mi t R7 0 
den gleichen Wert wie be i gedrückte r Taste .A—B " einstellen . 
R71 Wiedergabepege l Kana l 2: Di e Messun g de s Wiedergabepegel s Kana l 2 erfolgt a n den Kontakte n 
5 un d 6  (6=Masse) de r Buchs e .Projektor" . Di e Einstellung erfolg t mi t R71 sinngemä ß wi e unte r „R7 0 
Wiedergabepegel Kana l 1 " beschrieben . 
R 180 Ruhestrom und R 169 Symmetrierung der Endstufe Kanal 1: Rote, zu der Endstufe Kanal 1  führende 
Leitung am Netzteil ablöten und Milliamperemeter einschalten . Regler .Bass , .Diskant " un d beide Regler 
„Lautstärke" au f linke n Anschlag drehen. Mit Regler R180 einen Ruhestrom von 35 mA eihstellen. An die 
Buchse „Lautspreche r 1 " Widerstan d 4Ohm/1 0 W s o anschließen , da ß de r eingebaut e Lautspreche r 
abgeschaltet wird . Paralle l z u dem Widerstand 4  Ohm Oszillograph anschließen . Milliamperemete r kurz -
schließen. Gerä t au f „Aufnahm e Mon o 1 " schalten . Tongenerato r a n di e Kontakt e 1 un d 2  de r Buchs e 
„Radio/Phono" anschließe n un d 1 0 mV/1000 Hz einspeisen . Mi t de m obere n Regle r „Pege l 1" bi s 0  db 
aussteuern. Regler „Lautstärke " s o weit nach rechts drehen, bis am Oszillograph ein Sinus gemäß Abb. 2 
angezeigt wird . 
Mit de m Regle r R16 9 wird jetz t de r Sinu s au f Symmetri e It . Abb. 3 gebracht . Regle r „Lautstärke " lang -
sam nach links drehe n und darauf achten , daß die Abkappung obe n und unten gleichzeiti g verschwindet . 
Nach diese r Einstellun g noc h einma l Ruhestro m messen . Falls e r nich t i m Bereic h zwische n 3 0 mA un d 
40 mA liegt , mu ß e r mi t Regle r R18 0 nachgestell t un d de r gesamt e Einstellvorgan g wiederhol t werden . 
R181 Ruhestrom und R170 Symmetrierung der Endstufe Kanal 2: Weiße, zu der Endstufe Kanal 2 führende 
Leitung a m Netztei l ablöte n un d Milliamperemete r einschalten . Di e Einstellun g de r Endstuf e Kana l 2 
erfolgt sinngemä ß mi t R18 1 fü r di e Ruhestromeinstellun g un d R17 0 fü r di e Symmetrierun g wi e unte r 
„R 180 Ruhestrom un d R 169 Symmetrierung de r Endstufe Kana l 1 " beschrieben . E s ist darau f z u achten, 
daß de r Widerstan d 4  Ohm/10 W a n die Buchs e „Lautspreche r 2" angeschlosse n wird . 
Messung der Störspannung: Di e Ermittlun g z . B. des Fremdspannungsabstande s nac h CIN 45 405 setz t 
die Anwendun g vo n Meßgeräte n mi t spezielle n Eigenschafte n voraus . D a derartig e Meßgerät e i n de n 
meisten Werkstätten nich t vorhanden sind , wird di e nachfolgen d beschrieben e Messun g smpfohlen : 
NF-Voltmeter a n die Kontakt e 3  und 2  (Kanal  1) bzw . 5 und 2  (Kanal 2) de r Buchs e „Radio/Phono " an -
schließen. UHER-Testban d au f de m Gerä t vollständi g lösche n (beid e Pegelregle r au f linke n Anschla g 
drehen) un d anschließen d wiedergeben . Di e dabe i vo m NF-Voltmete r angezeigt e Spannun g dar f max . 
2 mV betragen. 

D i r e c ^ w fo r adjustin g th e variabl e resisto r 

Please not e tha t th e hea d mountin g plat e wit h th e variabl e resistor s R202 , 
completely adjusted with special instruments before leaving the factory, and tha] 
should not be readjusted excep t i n case of need . 
Although w e shal l her e describ e ho w th e variabl e resistor s ma y b e adjusted, ] 
entire head mounting plat e be returned to the factory fo r replacemen t i f any defi 
Before adjustin g th e variable resistors , firs t chec k whether th e voltages acros s 
C33 coincide with the values marked i n the circui t diagram . All measurement s n 
performed with UHER test tape. 
R138 Recordin g leve l indicato r fo r Channe l 1: Connect audi o oscillato r t o th e 
RADIO/PHONO socke t an d appl y a n audi o Signa l o f 1 0 mV/1000 cycles . Co m 
terminals 2  an d 3  (3=chassis ) o f th e ACCESSORIE S socket . Switc h record e 
Turn both variable resistor s LEVE L 2 and the lowe r variable resisto r LEVE L 1 cc 
they wil l go . Adjust uppe r variabl e resisto r LEVE L 1 so tha t th e A F Voltmete r 
variable resisto r R  138 so tha t the uppe r pointe r o f th e recordin g leve l indicat c 
R139 Recording leve l indicato r fo r Channe l 2: Connec t audi o oscillato r t o th e 
RADIO/PHONO socke t an d appl y a n audi o Signa l o f 1 0 mV/1000 cycles . Con i 
the terminals 5  and 3 (3=chassis) o f the ACCESSORIES socket . Switc h record i 
Turn both variable resistor s LEVE L 2 and the lowe r variable resisto r LEVE L 1 cc 
they wil l go . Adjus t uppe r variabl e resisto r LEVE L 1 so tha t th e A F Voltmete r 
variable resisto r R  139 so tha t th e lowe r pointe r o f th e recordin g leve l indicat c 
R202 R F bias control for Channe l 1: The R F bias contro l influence s th e frequ e 
corder. The voltage stated below is an average value; the final adjustmen t shou l 
the frequency response . Connect electronic A F Voltmeter to the capacito r C  112 
(100 kiloohms + 1  kiloohm) as shown in Fig. 1. Switc h recorder to RECORD STf 
a voltage of 230 mV for four-track modei s or of 210 mV for half-track modeis . 
R203 RF bias for Channel 2: The lower recordin g hea d System is adjusted with I 
"R202 R F bias for Channe l 1" . Th e measurement i s made at the capacito r C11 3 
R 70 Playback leve l for Channel 1: Befor e adjusting the playback level , first che c 
tape guide s ar e clean and properl y aligned . 

Thread a  UHE R tes t tape . Connec t audi o oscillato r t o th e terminal s 1  an d 
RADIO/PHONO socke t an d apply a  Signal o f 1 0 mV/1000 cycles. Connec t AF v 
1 an d 6  (6=chassis ) o f th e PROJECTO R socket . Switc h recorde r t o RECO R 
7 1/2 ip s o r 19.0 5 crn/sec). Adjus t leve l t o Od b wit h bot h variabl e resistor s 
and keep button "A—B " presse d down durin g recording . 
The electronic voltmete r shoul d rea d abou t 0.75 volts . Releas e butto n "A—B " i 
the sam e value a s with the butto n "A—B " pressed . 
R 71 Playback leve l for Channel 2: The playback leve l fo r Channe l 2 is measured 
(6=Chassis) o f th e PROJECTO R socket . Th e adjustmen t i s mad e wit h th e \ 
described under " R 70 Playback leve l for Channel 1". 
R 180 Quiescent current and R 169 balance of Output stage for Channel 1: Uns< 
Output stage Channel 1 at the power pack and cut i n milliamperemeter. Turn ton-
controls counterclockwis e a s fa r a s the y wil l go . Us e variabl e resisto r R  180 
current t o 3 6 mA. Connec t resisto r 4  ohms/10 watts t o LOUDSPEAKE R 1  s o 
loudspeaker i s cut off . Connec t oscilloscop e i n shunt with the 4-ohm resistor . S 
meter. Switch recorde r t o RECOR D MON O 1 . Connect audi o oscillato r t o th e 
RADIO/PHONO socke t and apply a  Signal o f 1 0 mV/1000 cycles. Use upper var 
adjust leve l t o 0 db. Turn the volume-controls clockwise unti l a  sinus-wave pat ! 
appears t o th e screen o f th e oscilloscope . 
Now adjust balance of Output stage with variable resisto r R  169 as shown i n Fig 
VOLUME slowl y clockwis e an d observ e tha t th e clippin g actio n a t th e to p 
simultaneously. 
After this adjustment, measure the quiescent courrent again. If i t does no t lie in i 
and 40 mA, readjust i t with the variable resisto r R18 0 and repeat the entir e ad j 
R 181 Quiescen t curren t an d R  170 balanc e o f Outpu t stag e fo r Channe l 
running to Output stage Channel 2 at the power pack and cut i n milliamperemetei 
Channel 2 with th e variabl e resisto r R18 1 fo r quiescen t curren t an d wit h th e v 
balance as described unde r "R18 0 Quiescent curren t an d R169 balance o f ou t 
Note that the resisto r 4  ohms/10 watts mus t be connected t o b e LOUDSPEAK E 
Measuring th e signal-to-nois e ratio : Th e determinatio n o f th e unweighte d 
forming to the German Standard DI N 45 405 calls for th e us e o f specia l instru r 
ments are not available in the majority of Workshops, the following measuring prc 
Connect AF voltmeter t o the terminals 3  and 2  (Channel 1 ) or 5 and 2 (Channel ', 
socket. Completel y eras e th e UHE R tes t tap e wit h th e recorde r (tur n bot h 
counterclockwise a s fa r a s the y wil l go ) an d the n pla y bac k tape . The valu e i 
voltmeter mus t no t exceed 2  mV. 
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